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Deutsche FOAMGLAS GmbH  
10.1‐512 
Die  Deutsche  FOAMGLAS  GmbH 
produziert  seit  1964  einen  nicht‐
brennbaren  Dämmstoff  aus  ge‐
schäumtem Glas. FOAMGLAS weist 
laut  Herstellerangaben  keine 
Brandlast  auf  und  toxische  Rauch‐
gase  werden  nicht  gebildet.  Der 
Dämmstoff ist geeignet für:  

‐ haus‐ und industrietechnische Anlagen, wie z.B. nichtbrenn‐
bare Dämmungen für Flucht‐ und ReƩungswege 
‐ für R 90‐Rohrdurchführungen bis DN 600 
‐ für brennbare Rohrleitungen 
‐ für raumluŌtechnische Anlagen.  
www.foamglas.de 
 
Jansen Brandschutz GmbH & Co. KG  
10.1‐222 

Die Jansen Holding hat ihr 
Produktporƞolio  erwei‐
tert  und  präsenƟert  dies 
auf der FeuerTRUTZ 2014. 
Als  führender  Anbieter 
für Feuerschutztore, inno‐
vaƟve  Sonderlösungen 
und  SpezialanferƟgungen 
bietet  Jansen  ein  breites 

SorƟment  an  Torlösungen, wie  Rolltore,  Staffel‐,  SekƟonal‐, 
Hub‐ und Schiebetore, in den Ausführungen RS‐T 30 bis T 90. 
Eine besondere Stärke  ist die ProdukƟon von SpezialanferƟ‐
gungen und Sondergrößen. Jansen bietet als einziger Herstel‐
ler einmalige Ausführungsvarianten wie ein T 30‐Rolltor mit 
Rauchschutz, ein T 30‐SekƟonaltor mit integrierter SchlupŌür 
oder  ein  Brandschutz‐Schnelllaufschiebetor  mit  einer  Ge‐
schwindigkeit  von  bis  zu  0,8m/Sek..  Weitere  innovaƟve 
Brandschutzprodukte sind:  
T 30‐(RS‐)FluchƩür bis 1.200 mm Breite in Schiebetoren  

Brandschutz‐Schiebetore ohne den sonst üblichen Einlauf  
T 30‐/T 90‐RS‐Teleskop‐Hubtor 
T  30‐/T  90‐Teleskop‐Schiebetor,  auch mehrteilig  oder  halb‐
rund möglich  
unsichtbarer  Brandschutz    mit  beplankten  oder  individuell 
gestalteten Nischenklappen 
KombinaƟon von Brandschutz und Schallschutz  
T 120‐Staffeltore. 
www.jansentore.com 
 
LISTEC GmbH 
10.1‐508 
Die Listec GmbH bietet Lösun‐
gen  für  den  Brandschutz  im 
Staub,  Schmutz,  Nebel,  in 
Dunkelheit,  unter  elektro‐
magneƟschem  Einfluss  oder 
einfach nur in schwer zugäng‐
lichen  Bereichen.  Immer 
wenn herkömmliche Brandmelder nicht geeignet sind, ist die 
Sonderlösung mit dem wartungsfreien LIST‐Kabel gefragt. Das 
Kabel mit adressierten Sensoren misst zuverlässig und punkt‐
genau.  So werden mögliche  Gefahrenquellen  frühzeiƟg  de‐
tekƟert. 
www.listec‐gmbh.de 

 
protecfire GmbH  
10.0‐313 
protecfire GmbH präsenƟert auf 
der FeuerTRUTZ 2014 seine Mo‐
torenlöschanlage  detexline  und 
die  VdS‐zugelassene  Küchen‐
löschanlage  firespy.  Die  beiden 
innovaƟven  Systeme  spiegeln 
den aktuellen Stand der Technik 

wieder und bieten Neuerungen, die zu konstrukƟven Gesprä‐
chen auf der Messe einladen. 
www.protecfire.de 

Vom 19. bis 20. Februar 2014 geht die FeuerTRUTZ, Fachmesse mit Kongress für vorbeugenden Brandschutz, in die vierte Run‐
de. Die Veranstaltung überzeugte 2013 mit über 3.500 Messe‐ und Kongressbesuchern sowie rund 165 Ausstellern und etab‐
lierte sich damit als Deutschlands Leitmesse für den vorbeugenden Brandschutz. Als neuer ideeller Träger unterstützt das Deut‐
sche InsƟtut für vorbeugenden Brandschutz e.V. (DIvB) die FeuerTRUTZ. Die Fachmesse FeuerTRUTZ umfasst auch 2014 wieder 
alle Bereiche des vorbeugenden Brandschutzes – von Brandschutztüren, ‐toren und ‐decken über Warnmeldesysteme und 
Löschanlagen bis hin zu Flucht‐ und ReƩungssystemen. Eine Auswahl der Aussteller wird hier kurz vorgestellt. Weitere Ausstel‐
lerinformaƟonen finden Sie unter:  
www.feuertrutz‐messe.de und www.brandschutzkongress.de 
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SIMON RWA Systeme GmbH  
10.0‐602 
Simon  RWA  Systeme GmbH  präsen‐
Ɵert auf der FeuerTRUTZ 2014 seine 
neuen Rauchabzugsantriebe, KeƩen‐
antrieb EA‐K 50 mit 500 N KraŌ  so‐
wie  den  Klapparm²  (siehe  Foto)  – 
geprüŌ  nach  DIN  EN  12101‐2.  Der 
neue  Smoke  PROtec®‐RS  Rauch‐
schutzvorhang  bietet  zudem  Rauch‐
dichƟgkeit  im  Bereich  des  texƟlen 
Brandschutzes. 
www.simon‐rwa.de 

 
STRAUB Werke AG  
10.1‐317 
Die  Kupplung  STRAUB‐FIRE‐
FENCE  verbindet  funkƟonales 
Design  und  neueste  Technolo‐
gien.  Sie  basiert  auf  dem  be‐
währten  STRAUB‐
Kupplungssystem,  das  für  den 
SchiĪau  entwickelt  wurde. 
Zwischenzeitlich  wird  die 
STRAUB‐FIRE‐FENCE  aber  auch 
erfolgreich  im  Tunnelbau oder 
bei  Feuerlöschleitungen  (VdS) 
eingesetzt.  Im  Brandfall 
schwillt  der  intumeszente 
Flammschutzmantel auf und umschließt schützend die Kupp‐
lung, die dabei die volle FunkƟonsfähigkeit behält. 
www.straub.ch 
 
TU Kaiserslautern  
Distance and Independent Studies Center (DISC) 
10.1‐430 
Das  DISC  ist  einer  der  führenden  Anbieter  postgradualer 
Fernstudiengänge in Deutschland.  
Der  zweijährige  Master‐Fernstudiengang  „Baulicher  Brand‐
schutz und Sicherheitstechnik (M. Eng.)“ vermiƩelt das erfor‐
derliche Wissen  für  die  sichere  IntegraƟon  der  Verordnun‐
gen, Gesetze und VorschriŌen zum baulichen Brandschutz  in 
die Planung sowie deren Umsetzung beim Bau. Der Studien‐
gang richtet sich an Planer wie Architekten und Bauingenieu‐
re mit abgeschlossenem Universitäts‐ oder Fachhochschulstu‐
dium und mindestens einjähriger einschlägiger Berufspraxis, 
die  sich  im  Bereich  baulicher  Brandschutz  berufsbegleitend 
weiterqualifizieren möchten. 
www.zfuw.uni‐kl.de 
 
secudo GmbH  
10.0‐401a 

Als  Messeneuheit  präsenƟert  der 
Hersteller secudo GmbH seine neue 
Funk‐Hybridzentrale.  Diese  Funk‐
Systemlösung  dient  als  AlternaƟve 
für den Einsatz im Bereich der nicht 
vorgeschriebenen  EN  54‐
Brandmeldeanlagen.  Sie  bietet  die 
Möglichkeit  zum  Anschluss  von  bis 

zu 60 Funk‐Signalgebern und weiteren 50 drahtgebundenen 
Meldern. Die Funkübertragung erfolgt auf 868 MHz. Mit 8 frei 
programmierbaren  Ein‐  und  Ausgängen,  USB‐SchniƩstelle 
und  LAN‐Anschluss  bietet  sich  diese  Funk‐Systemlösung  für 
zahlreiche  Objektbetreiber  an.  Gemeinsam  mit  den  Funk‐
Komponenten und  
‐Warnmeldern der Baureihe D steht dem Betreiber damit die 
ganze Bandbreite  von Brandschutz‐  und  Sicherheitsdetekto‐
ren zur Verfügung. Abgerundet wird das Programm durch ein 
In‐/Out‐Modul sowie vielfälƟge ZubehörarƟkel.   
www.secudo.com 
 
Oppermann Regelgeräte GmbH 
10.1‐223 
Oppermann  Regelgeräte  ist  Ent‐
wickler, Hersteller und Lieferant für 
die  kompleƩe  Sensorik  in  der Hei‐
zungs‐, LüŌungs‐ und Klimatechnik, 
für  anspruchsvolle  Komponenten 
und  Systeme  des  Brandschutzes 
sowie  der  Gas‐  und  CO‐
Warntechnik.  
Auf  der  FeuerTRUTZ  2014  präsen‐
Ɵert der Hersteller den Kanalrauch‐
melder  KRM,  der  sich  dank  neuer 
BACnet‐SchniƩstelle  einfach  und  sicher  in Gebäudeautoma‐
Ɵonsnetze integrieren lässt.  
Feuer  und  Rauch  sind mit  die  größten Gefahrenquellen  für 
Menschen und Sachwerte  in Gebäuden. Vorrangige Aufgabe 
beim  Brandschutz  ist  es  daher,  das  Feuer  bzw.  den  entste‐
henden Rauch möglichst früh zu erkennen und entsprechen‐
de Maßnahmen auszulösen. Der Kanalrauchmelder KRM er‐
möglicht das. Sein Gehäuse und das neu entwickelte und pa‐
ƟenƟerte  Messrohr  wurden  speziell  für  den  Einsatz  in 
LüŌungsanlagen  konzipiert.  Schon  bei  geringen  Rauchkon‐
zentraƟonen  in der  LuŌ  reagiert der Melder und  löst Alarm 
aus.  Durch  seine  Bustechnologie  für  BACnet  und  Modbus 
sowie  die  Anbindung  an  Gebäude‐AutomaƟonsnetzwerke 
eignet  sich  der  Kanalrauchmelder  besonders  für  große  Ge‐
bäude  und  LiegenschaŌen,  wie  Krankenhäuser,  Flughäfen 
oder große Industriegebäude. 
www.oppermann‐regelgeraete.de     
 
ESSER / Honeywell 
10.1‐307 
Der Neusser Hersteller No‐
var präsenƟert  für den Be‐
reich  Sprachalarmierung 
u.a.  seine  InnovaƟon VARI‐
ODYN®  D1  Comprio,  ein 
Sprachalarmsystem, das die 
Evakuierung von Gebäuden 
über  eine  SchniƩstelle  zur  Brandmeldezentrale  unterstützt. 
Comprio  ist ein Kompaktsystem  für den professionellen Ein‐
satz  von  Sprachalarmierung und Beschallung  in  kleinen und 
miƩelgroßen  Objekten.  Es  ist  EN‐54‐16‐  und  EN‐54‐4‐
konform, einfach zu  installieren und hat  laut Herstelleranga‐
ben mit  nur  einer  Höheneinheit  sehr  günsƟge  Gehäuseab‐
messungen. 
www.esser‐systems.com 
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Bartholomäus GmbH 
10.1‐518 
Die geba Bartholomä‐
us  GmbH  stellt  auf 
der FeuerTRUTZ 2014 
eine  neu  entwickelte 
Brandschutzklappe 
(geprüŌ  nach  EN 
1366‐2)  vor,  speziell 
für  LüŌungsanlagen 
mit  Wärmerückge‐
winnung. Zu den Vorteilen der Brandschutzklappe zählen laut 
Hersteller: 
‐ absolut freier QuerschniƩ 
‐ minimale Druckverluste 
‐ geringe Leistungsaufnahme des VenƟlators 
‐ fast nicht wahrnehmbare Schallentwicklung  
‐ leicht zu reinigen wie ein Rohr. 
Die runde Ausführung wird in den Größen DN 100 bis DN 355 
mit Schmelzlot oder Stellmotor angeboten. 
www.geba‐emerkingen.de 
 
KAISER GmbH & Co. KG  
10.1‐228 

Der  Hersteller  KAISER  erweiterte 
sein  Programm  für  Brandschutz‐
dosen  in Wänden um die Electro‐
nic‐Dose  HWD  90,  die  für  einen 
sicheren,  zerƟfizierten  brand‐
schutztechnischen  Raumabschluss 
sorgt sowie die Feuerwiderstands‐
klasse EI 90 gewährleistet. Für die 
Electronic‐Dose HWD  90  liegt  die 
ETA‐Zulassung  (ETA‐13/0128)  und 

die abZ  (Z‐19.21‐2064) vor. Die neue Electronic‐Dose basiert 
auf  der  bewährten Hohlwanddose HWD  90  und  ist  ebenso 
wie diese für die nachträgliche InstallaƟon geeignet und kann 
bei  Bedarf  auch  als  Doppeldose  verwendet  werden.  Sie 
schaŏ  zusätzlichen  InstallaƟonsraum  für  elektronische 
Schaltgeräte, Netzwerk‐ und   KommunikaƟonstechnik  sowie 
für Leitungen und Klemmen. Sowohl die Belegung mit bis zu 
vier Leitungen als auch mit bis zu vier  InstallaƟonsrohren bis 
M 25  ist möglich. Das einfache Entnehmen des Trennsteges 
ermöglicht  jederzeit  einen  schnellen  und  einfachen  Aus‐
tausch der elektronischen Komponenten. 
www.kaiser‐elektro.de 
 
Materialprüfungsamt Nordrhein‐Wesƞalen  
Brandprüfzentrum ErwiƩe 
10.1‐225 
Das  Brandprüfzentrum  ErwiƩe 
des MPA NRW  ist eine Prüfstelle 
für  Brandversuche.  Deren  Prü‐
feinrichtungen  erlauben  die 
Durchführung  fast  aller  relevan‐
ten  Brandversuche  zur  brand‐
schutztechnischen  Klassifizierung 
von  Baustoffen  und  Bauteilen. 
Prüfeinrichtungen und das Know‐
how für Prüfungen nach naƟona‐

len und europäischen Normen stehen hier zur Verfügung. Das 
MPA NRW  ist  ein  unabhängiger  und  objekƟver  Partner mit 
vielfälƟgen und wissensintensiven Dienstleistungen. 
www.mpanrw.eu 
 
Rosenbauer InternaƟonal AG 
10.1‐328 
Rosenbauer  präsen‐
Ɵert  innovaƟve 
Brandschutzkonzep‐
te  für  die  unter‐
schiedlichsten  Bran‐
chen  und  bietet  da‐
bei  Lösungen  für 
Abfallanlagen,  La‐
gerflächen,  Förder‐
bänder,  Helikopter‐
landeplätze, KraŌwerke usw. Die kundenspezifisch entwickel‐
ten  (DruckluŌ‐)Löschanlagen sind weltweit  im Einsatz, spezi‐
ell  an  jenen  Orten,  wo  autarke  Lösungen  gefordert  sind. 
Weltweit schätzen die Kunden das kompleƩe Servicepaket – 
beginnend  bei  der  Vor‐Ort‐Analyse  über  Beratung  und  Pla‐
nung bis hin zur Inbetriebnahme und zum Support. 
www.rosenbauer.com 

 
Hekatron  Vertriebs 
GmbH  
10.1‐425 
Mit  dem  neuen Mehr‐
fachsensor‐
Brandmelder  MTD 
533X‐SPCT  präsenƟert 
Hekatron  auf  der  Feu‐
erTRUTZ  2014  eine 

KompleƩlösung  für  DetekƟon  und  Alarmierung.  Als  kombi‐
nierter  Rauch‐  und Wärmemelder  erkennt  dieser  frühzeiƟg 
Schwelbrände und offene Brände. Darüber hinaus  alarmiert 
er im Brandfall dank integrierter Ton‐ und Sprachausgabe die 
gefährdeten  Personen  und  unterstützt  damit  effekƟv  ihre 
SelbstreƩung. Das zweite Highlight des Hekatron‐AuŌriƩs  ist 
der H+ Ausschreibungs‐assistent, der Planern als Online‐Tool 
die schnelle und einfache Erstellung eines kompleƩen BMA‐
Leistungsverzeichnisses ermöglicht. 
www.hekatron.de 
 
Prysmian Kabel und Systeme GmbH 
10.0‐614 
Die  Prysmian  Group  präsen‐
Ɵert auf der FeuerTRUTZ 2014 
ihr  umfangreiches  SorƟment 
an  Kabeln  und  Leitungen  für 
den  Bereich  Großhandel  an. 
Neben  halogenfreien  Kabeln 
und  Leitungen mit  verbesser‐
tem  Verhalten  im  Brandfall 
aus  den  Bereichen  Nieder‐  und  MiƩelspannung  bietet  die 
Prysmian Group auch den passenden Service, konfekƟonierte 
Sätze, ProjekƟerungshilfe, Montageservice und Überwachung 
– also einen Rundum‐Service. 
www.prysmiangroup.com 
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FLAMRO Brandschutz‐
Systeme GmbH  
10.1‐108 
Als  Highlight  neben  ver‐
schiedensten  AbschoƩungs‐
systemen  für Rohre und Ka‐
bel  wird  der  neue  FLAMRO 
KMO‐KombimörtelschoƩ 

vorgestellt.  Dieser  kann mit  Elektrokabeln  beliebiger  Dicke, 
Kabelpritschen oder Kunststoffprofilen belegt werden.  
www.flamro.de 
 
EIPOS Europäisches InsƟtut für postgraduale Bildung GmbH  
10.1‐430 
EIPOS  ist  ein  führendes  Kompetenzzentrum  für  Weiterbil‐
dung  im Brandschutz – mit über 20  Jahren Erfahrung  in der 
Erwachsenenbildung und bundesweit etablierten Fachplaner‐ 
und Sachverständigen‐kursen.  
EIPOS  steht  für praxisrelevante  Lehrinhalte,  anerkannte Ab‐
schlüsse und ein lebendiges Miteinander im EIPOS‐Netzwerk, 
in dem Dozenten und Teilnehmer auf Augenhöhe von vielfäl‐
Ɵgen  Erfahrungen  und  Kompetenzen  profiƟeren.  Neu  ab 
2014: Master‐Studiengang  in  KooperaƟon mit  der  Dresden 
InternaƟonal  University  und  Brandschutz‐Fachplaner  als 
Kompaktkurs. 
www.eipos.de     
 
DOYMA GmbH & Co 
10.1‐412 
Das  neue  DOYMA  Brandschutz 
Praxishandbuch  ist  da  (12.  Aufla‐
ge)!  
‐  EinzigarƟg:  erste  Auflage  mit 
KommenƟerung  des  DIBt  zu  den 
Abstandregeln  (NewsleƩer 
02/2012) 
‐  Handfeste  Tipps:  Anforderungen 
an MischinstallaƟon,  Interview mit 
dem  DIBt,  Curaflam®  Konfix  Pro  ‐ 
verbessert  und  noch  praxistaugli‐
cher 
‐ Praxisnah: die Gewerketabelle, die anschaulich und schnell 
Lösungen  für  unterschiedliche    Rohr‐  und  KabelabschoƩun‐
gen nach Gewerken präsenƟert. 
Jeder Brandschutz‐Profi sollte dieses Handbuch dabei haben. 
www.doyma.de 
 
Vereinigung der Brandschutzplaner e.V.  
10.1‐516 
Die VdBP präsenƟert  sich auf der FeuerTRUTZ 2014, um Ar‐
chitekten, Bauingenieure und alle anderen Planer ebenso wie 
Bauherrn, Behörden, Vertreter der Industrie und alle anderen 
Interessierten über  ihre  Ziele  zu  informieren. Eine Mitglied‐
schaŌ  als  Einzel‐  oder  kooperaƟves Mitglied  in  diesem  Be‐
rufsverband bietet Planern und  Firmen Vorteile  im direkten 
Austausch  untereinander.  Die  Vereinigung  unterstützt  ihre 
Mitglieder mit der Veranstaltung regelmäßiger Fortbildungen 
(Praxistreffen  FAQs Brandschutz)  sowie  Sonderveranstaltun‐
gen zu speziellen Themen des Baurechts. Ca. 5 6 Mal jährlich 
erhalten unsere Mitglieder einen NewsleƩer über Neuerun‐

gen im Bereich des Baurechts, VeranstaltungsƟpps, Beispiele, 
u.v.m.  
www.vdbp.de 
 
WAGNER Group GmbH  
10.0‐112 
Der  Brandschutzexperte  WAGNER 
wird auf der FeuerTRUTZ 2014  sein 
bewährtes  akƟves  Brandvermei‐
dungssystem  OxyReduct®  vorstel‐
len.  Durch  die  kontrollierte  Zufuhr 
von SƟckstoff wird  in dem zu schüt‐
zenden Bereich eine sauerstoffredu‐
zierte  Atmosphäre  geschaffen,  die 
Räume wirkungsvoll vor den Auswir‐
kungen  eines  Brandes  schützen 
kann.  Zudem  haben  Besucher  die 
Möglichkeit, sich über die neueste GeneraƟon des TITANUS® 
Ansaugrauchmeldesystems  sowie  die  FirExƟng®  Brandbe‐
kämpfungstechnologien zu informieren. 
www.wagner.de 

 
ACO Passavant GmbH 
10.1‐405 
Die  ACO  Passavant  GmbH 
präsenƟert  auf  der  Feuer‐
TRUTZ  2014  ihr  Produkt‐
porƞolio  zu  Brandschutz‐
abläufen aus Gusseisen sowie 
aus  Edelstahl.  Beide  Sys‐
temlösungen  sind  sowohl  für 

die Boden‐ als auch für die Dachentwässerung geeignet.  
www.aco‐haustechnik.de 
 
Forster Profilsysteme AG 
10.1‐514 
Als führender Anbieter von Profilsystemen in Stahl und Edel‐
stahl für Brandschutztüren, ‐wände und  
‐fassaden  ist Forster mit  innovaƟven Lösungen  immer einen 
SchriƩ voraus. Umfangreiche Zulassungen garanƟeren Sicher‐
heit  und  KonstrukƟons‐
vielfalt  bis  hin  zu  an‐
spruchsvoller Türautoma‐
Ɵon,  ZutriƩs‐kontrolle 
und  Fluchtwegsicherung. 
Die Produkte erfüllen laut 
Hersteller  ihre  FunkƟon 
in  den  Brandschutzklas‐
sen T 30, T 90, F 30, F 90, 
G 30, G 60 und RS (E 30–EI 90, E 30–E 120, EW 30–EW 60). 
Als  erster  Stahlsystem‐Hersteller  bringt  Forster  eine  Finger‐
schutztür  auf  den Markt,  die  gleichzeiƟg  auch  die Anforde‐
rungen  an  den  Brand‐  und  Rauchschutz  erfüllt  (EI  30/C5 
S200). 
www.forster‐profile.ch 
 
Teckentrup GmbH & Co. KG  
10.1‐418 
Einer der Messe‐Schwerpunkte des  Feuerschutz‐Spezialisten 
Teckentrup  sind  T  30‐  und  T  90‐Türen  aus  Edelstahl  (V2A/
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V4A).  Sie  vereinen  Robustheit  und 
ÄstheƟk und bringen  laut Hersteller 
Glanz  ins  Gebäude  –  in  den  Ver‐
kaufsraum  genauso  wie  in  Spezial‐
räume,  die  besonders  wider‐
standsfähige  Elemente  benöƟgen 
(z.B.  in  der  chemischen  Industrie). 
Weitere  FunkƟonen  wie  Rauch‐
schutz,  aber  auch  Schall‐,  Wärme‐ 
und Einbruchschutz sind opƟonal verfügbar. AbgesƟmmt auf 
die hochwerƟge OpƟk gibt es Zargen, Bänder, Drückergarni‐
turen und Obentürschließer ebenfalls aus Edelstahl. Für be‐
sonders  breite  Öffnungen  stehen  Feuerschutz‐Schiebetore 
aus Edelstahl zur Verfügung. 
www.teckentrup.biz 
 
HELIOS VenƟlatoren GmbH + Co. KG 
10.0‐216 

Helios VenƟlatoren präsenƟert auf der FeuerTRUTZ LüŌungs‐ 
und  Service‐Kompetenz  für  alle  Bereiche  der  technischen 
Gebäudeausrüstung  (TGA). EntrauchungsvenƟlatoren  in viel‐
fälƟgen  Baureihen  und  Temperaturklassen  werden  ergänzt 
durch  Parkgaragen‐LüŌungssysteme  inklusive  Gaswarnanla‐
gen  sowie  Rauchschutz‐Druck‐  und  Treppenhaus‐
SpüllüŌungsanlagen.  
www.heliosvenƟlatoren.de 
 
Hodapp GmbH & Co. KG 
10.0‐221 
Als eines der in Europa führenden Unternehmen für Spezialt‐
üren setzt Hodapp nicht nur mit einem breiten Angebot Maß‐
stäbe,  sondern  auch  in  den  Bereichen  Beratung,  Flexibilität 

und Service. Höchste Sicherheitsstandards bietet das Unter‐
nehmen bei Feuerschutzabschlüssen  im Zuge bahngebunde‐
ner Förderanlagen (FAA) sowie bei Schiebetoren und Drehflü‐
geltoren  in Stahl oder Edelstahl und  in den Widerstandsklas‐
sen T 30, T 90, EI 230 bis EI 2240 und HCM 120. 
www.hodapp.de 
 
Siemens AG  
10.0‐308 
Die neuen Ansaugrauchmelder FDA221/FDA241 von Siemens 

erkennen Brände  sehr  früh und  zuverlässig. 
Die  opƟsche  Dual‐Wellenlängen‐DetekƟon 
besƟmmt  ParƟkelgröße  und  ‐konzentraƟon 
und  ermöglicht  die  Unterscheidung  zwi‐
schen einem Brandereignis und Täuschungs‐
größen. 
Der  neue  Brandschutzschalter  5SM6  maxi‐
miert den Schutz vor elektrisch verursachten 
Bränden durch  serielle  Fehlerlichtbögen  (z.B. bei beschädig‐
ten Kabeln oder Geräten) und schaltet den angeschlossenen 
Stromkreis innerhalb von Sekundenbruchteilen ab. 
www.siemens.com 
 
Fermacell GmbH   
fermacell AESTUVER 
10.1‐306 
Konzepte  für  den  baulichen 
Brandschutz  präsenƟert  Fer‐
macell  Aestuver  während  der 
FeuerTRUTZ  2014.  Aestuver 
BrandschutzplaƩen  sind  nicht‐
brennbare  zementgebundene 
Glasfaser‐LeichtbetonplaƩen  der 
Baustoņlasse A 1 für hochspezia‐
lisierte Anwendungen. Die PlaƩen 
sind wasser‐  und  frostbeständig,  extrem  druck‐,  biege‐  und 
abriebfest sowie leicht zu verarbeiten. Kernkompetenzen von 
Fermacell  Aestuver  sind  die  Sicherung  der  Flucht‐  und 
ReƩungswege sowie der Tunnelbau. Das Deutsche InsƟtut für 
Bautechnik  (DIBt)  erteilte  für  Aestuver  BrandschutzplaƩen 
die europäisch technische Zulassung (ETA).  
www.aestuver.de 
 
BTR Brandschutz‐Technik und Rauchabzug GmbH 
10.0‐104 
BTR‐Hamburg  zeigt  auf  der  FeuerTRUTZ  2014  eine  neue 
LüŌungs‐ und Entrauchungshaube  für die Aufzugsschachten‐
trauchung. Das bauaufsichtlich zuge‐
lassene  System  LIFT‐SMOKE‐FREE 
wird durch dieses innovaƟve Entrau‐
chungsgerät  hervorragend  kom‐
pleƫert.  Windrichtungsunabhängig‐
keit,  Regensicherheit  und  höchste 
Langlebigkeit  zeichnen  laut  Herstel‐
ler dieses Brandschutzprodukt aus. 
www.btr‐hamburg.de 
 
detectomat GmbH 
10.1‐406 

detectomat  GmbH  präsenƟert 
sich  als  weltweit  operierender 
und  anerkannter  Hersteller  für 
Brandmelde‐Systemtechnik  er‐
neut  auf  der  FeuerTRUTZ  2014. 
Neben  Design‐Meldern  werden 
aus  dem  Produktspektrum  des 
Unternehmens auch Brandmelde‐ 
und Funksysteme ausgestellt. 

www.detectomat.com 
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Novoferm Vertriebs GmbH  
10.1‐316 

Novoferm  zählt  zu  den  europaweit 
führenden Anbietern  von Bauelemen‐
ten  im  vorbeugenden  Brandschutz. 
Besondere  Schwerpunkte  bilden  ein 
umfangreiches  Porƞolio  hochfunkƟo‐
naler  Brandschutztüren  und  ‐tore  aus 
Stahl  sowie  das  Rohrrahmen‐
Türenprogramm,  das  die  Sicherheit 
geprüŌer  Rauch‐  und  Brandschutzab‐
schlüsse  mit  der  Eleganz  wertvoller 
Oberflächen verbindet. Auf der Feuer‐
TRUTZ  Messe  2014  zeigt  Novoferm 
u.a.  sein  Durchblickfenster‐Programm 

sowie die MulƟfunkƟonstüren mit Design‐Oberfläche. 
www.novoferm.de 
 
Ei Electronics Vertriebsbüro Deutschland 
10.0‐300 
Intelligente  Lösungen  zur  Anbindung 
und  Kontrolle  funkvernetzter  Rauch‐
warnmelder‐Systeme  bilden  den 
Schwerpunkt der diesjährigen Messe‐
präsenz  auf  der  FeuerTRUTZ  von  Ei 
Electronics.  So  ist  ein  Anschluss  an 
externe  Anlagen  der  Brandmelde‐, 
Gebäude‐ oder Sicherheitstechnik mit 
dem  Ei413  Ein‐/Ausgangs‐
Verbindungsmodul problemlos möglich. Eine EinzelidenƟfizie‐
rung per Knopfdruck ermöglicht der Alarm‐Controller Ei450 – 
die  erste  Fernbedienung  für  kombinierte  Rauch‐, Hitze  und 
Kohlenmonoxidwarnmelder‐Systeme. 
www.eielectronics.de 
 
OBO BETTERMANN GmbH & Co. KG  
10.1‐220 
Kabelanlagen  mit  elektrischem  FunkƟonserhalt  nach  DIN 
4102‐12  sind  ein  Spezialgebiet  von  OBO  BeƩermann.  Aus 

diesem  Bereich  präsenƟert 
das  Unternehmen  neueste 
Ergebnisse für die Kabelver‐
legung mit den Kabelrinnen 
RKS‐Magic®  und  neue  an‐
wenderfreundliche  Monta‐
gelösungen.  Ein  Highlight 
ist  das  neue AbschoƩungs‐
system  PYROCOMB®  Intu‐

be: Die neue Rohrhülse  ist  laut Hersteller die  ideale  Lösung 
zum  AbschoƩen  von  Kabel‐  und  InstallaƟonsrohrbündeln, 
auch bei bereits bestehenden InstallaƟonen. 
www.obo.de 
 
HilƟ Deutschland AG  
10.1‐408 
Das Unternehmen HilƟ zeigt auf der 
FeuerTRUTZ  2014  eine  kompleƩ 
überarbeitete  ProduktpaleƩe  für 
die  RohrabschoƩung  und  präsen‐
Ɵert  u.a.  die  neue  Brandschutz‐

KabelmanscheƩe CFS‐CC. Sie ist eine einfach zu installierende 
Lösung  für  Öffnungen mit  100 %  Kabelfüllung  bis  108 mm 
Öffnungsgröße.  Zudem  muss  in  Trockenbauwänden  keine 
Laibung ausgebildet oder aufgedoppelt werden. Darüber hin‐
aus  stellt  HilƟ  erstmals  einen  neuen  App‐Cloud‐basierten 
Standard  für  die  DokumentaƟon  von  BrandabschoƩungen 
vor. 
www.hilƟ.de 
 
WINTER.pumpen GmbH 
10.0‐309 
WINTER.pumpen  GmbH 
zeigt  auf  der  FeuerTRUTZ 
2014  ihr  bewährtes  Pro‐
duktprogramm  VdS‐
zugelassener  Sprinkler‐
pumpen  mit  Diesel‐  und 
Elektroantrieben.  Neu  im  Programm  sind  unter  dem  Label 
WINTER CONTROL SYSTEMS neben der  inzwischen schon er‐
folgreich  am  Markt  eingeführten  Dieselpumpensteuerung 
nun auch Steuerungen für Elektropumpenaggregate. Als wei‐
tere Neuheit  stellt das Unternehmen   eine mobile Katastro‐
phenpumpe vor, die vor allem von der Feuerwehr, dem Tech‐
nischen  Hilfswerk  und  Katastrophenschutzeinrichtungen  bei 
Überflutungen und Überschwemmungen eingesetzt wird. 
www.winter‐pumpen.de 
 
Celsion Brandschutzsysteme GmbH  
10.0‐116 
Als einer der führenden Hersteller  im baulichen Brandschutz 

präsenƟeret  Celsion  den  neuen 
Hauptkatalog 2014 auf der FeuerTRUTZ. 
In  diesem  Jahr möchte  das  Unterneh‐
men  ein unser besonderes Augenmerk 
auf  das  CBB  (Celsion  Brandschutz‐Bild) 
lenken. Es wurde gemäß den Forderun‐
gen  der MLAR  3.2.2  b  für  notwendige 
Flure als Abschluss für Verteilungen aus 
Aluminium  sowie  mit  einer  umlaufen‐
den  Dichtung  zur  Verhinderung  des 

RauchdurchtriƩs entwickelt und geprüŌ.  
www.celsion.de. 
 
IT Frankfurt GmbH 
10.1‐205 
Die SoŌware BASIX dient der Planung 
und dem Management der Brandfall‐
steuermatrix,  die  inzwischen  wichƟ‐
ger  Bestandteil  der  DokumentaƟon 
technischer  GebäudeausstaƩungen 
ist  und  in  den  VDI‐Richtlinien  3819 
und 6010 gefordert wird. BASIX setzt 
laut  Hersteller  dem  fehlerträchƟgen 
Umgang  mit  großen,  unübersichtli‐
chen  Excel‐Listen  ein  Ende.  In  einer  leicht  zu  bedienenden 
Daten‐bankanwendung  werden  alle  beteiligten  Komponen‐
ten der Brandmeldeanlage und auch der technischen Gebäu‐
deautomaƟon  gepflegt  und  in  der  Brandfallsteuermatrix  lo‐
gisch verknüpŌ. 
www.it‐frankfurt.com 
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TENADO GmbH  
10.1‐206 
TENADO  PROTECT  14  – 
Vom  Produkt  des  Jahres 
2013 gibt es bald eine neue 
Version  mit  einer  hilfrei‐
chen  InnovaƟon:  den 
TENADO Manager, er dient 
als  Dreh‐  und  Angelpunkt  des  Programms.  Beim  Start  der 
SoŌware öffnet er sich als eine Art Schaltzentrale. Hier kann 
der Anwender z.B. ein neues Projekt starten oder ein beste‐
hendes öffnen.  Im TENADO Manager finden  sich alle Neuig‐
keiten,  wie  Updates  und  erklärende  Videos  zu  Programm‐
highlights. Bei jedem Start hat der Anwender außerdem seine 
Lizenz(en)  im Blick. Er kann  sie  z.B. bequem einem anderen 
PC  zuweisen  und  unterwegs  weiterarbeiten. 
www.tenado‐protect.de 
 
G+H Isolierung GmbH  
10.1‐417 

Die  Gruppe  G+H  Isolierung, 
einer  der  markƞührenden 
Dienstleister  für vorbeugenden 
Brandschutz,  präsenƟert  auf 
der  FeuerTRUTZ 2014  in Nürn‐
berg  innovaƟve  Brandschutz‐
produkte  wie  den  Elektro‐
InstallaƟonskanal  PYROMENT 
IK 90 Typ BD, die Brandschutz‐
bandage  PYROSTAT  UNI  sowie 

die Kabelvollbandagen PYROMENT KVB 2000 und PYROMENT 
KVB 2000 Typ W. PYROMENT KVB 2000 und PYROSTAT‐UNI 
haben  im  Jahr  2013  eine  europäische  technische  Zulassung 
(ETA) erhalten. 
www.gruppe‐guh.de 
 
ISA InternaƟonal Security Academy e.V. 
10.1‐430 
Die ISA. bietet ein um‐
fangreiches  Aus‐  und 
Weiterbildungspro‐
gramm,  das  nach  der 
VermiƩlung  von  Fach‐
wissen  und  Metho‐
denkompetenz  auch 
die  regelmäßige  ge‐
zielte  VerƟefung  und  Erweiterung  beinhaltet.  Für  ISA‐
Mitglieder ist dies im Rahmen ihres KonƟngentes kostenlos. 
www.isaev.de 
 
Schüco InternaƟonal KG  
10.1‐423 

Schüco  präsenƟert  auf  der  Feuer‐
TRUTZ  2014  Systemlösungen  für 
Brand‐  und  Rauchschutz  in  Alumini‐
um  und  Stahl.  Die  Systeme  erfüllen 
alle  Anforderungen  an  die  aktuellen 
deutschen  und  europäischen  Nor‐
men.  Dank  der  SystemkompaƟbilität 
lassen  sich  elegante  fließende  Über‐

gänge  zwischen  Brand‐/Rauchschutzelementen  und  Stan‐
dardbereichen  realisieren.  Schüco  Brand‐  und  Rauch‐
schutzsysteme  verfügen  über  MulƟfunkƟonseigenschaŌen 
und ermöglichen eine effiziente FerƟgung und Montage.  
www.schueco.de  
 
FOGTEC Brandschutz GmbH & Co. KG 
10.1‐522 

Die  FOGTEC  Brandschutz GmbH & 
Co. KG  ist einer der führenden und 
VdS‐anerkannten  Errichter  von 
Hochdruck‐Wassernebelsystemen. 
Auf  der  FeuerTRUTZ  2014  präsen‐
Ɵert  FOGTEC  sein  Leistungsspekt‐
rum,  das  den  Schutz  von  Gebäu‐
den,  Industrieanwendungen,  Tun‐
nelanlagen  und  Schienenfahrzeu‐

gen  umfasst.  Die  Systeme  sind  laut  Herstellerangaben  um‐
welƞreundlich  und  stellen  eine  intelligente  AlternaƟve  zu 
konvenƟonellen Gas‐  und Wasserlöschanlagen  dar.  Sie  sind 
zerƟfiziert nach VdS und FM.  
www.fogtec.com 
 
Feuertrutz GmbH  
Verlag für BrandschutzpublikaƟonen 
10.1312 

Der  Feuertrutz Verlag präsenƟert  auf der  FeuerTRUTZ 2014 
seine  zahlreichen Fachmedien  zum baulichen, gebäudetech‐
nischen und organisatorischen Brandschutz.  
Dazu zählt natürlich das Standardwerk für den vorbeugenden 
Brandschutz: der Brandschutzatlas.  
Das  Verlagsprogramm  umfasst  zudem  neben  dem  Feuer‐
TRUTZ  Magazin  zahlreiche  Fachbücher  –  als  Print‐  und  E‐
Books – sowie elektronische Angebote wie Brandschutz24.  
 
Messeneuheiten 
Auf  der  diesjährigen  FeuerTRUTZ  stellt  der  Verlag  u.  a.  die 
Neuerscheinungen  seines  umfangreiches  Fachbuchpro‐
gramms  vor. Dazu  zählen u.a. die  Fachbücher  „Rechtspraxis 
für  Brandschutzplaner“  von  RA  Till  Fischer,  „Praxiswissen 
Brandschutz – Seniorenwohn‐ und Pflegeeinrichtungen“ von 
Bert Wieneke sowie „Praxiswissen Brandschutz – Sicherheits‐
konzepte“ von Holger Walkenhorst.  
Zudem können die neuen elektronischen Angebote des Feu‐
ertrutz Verlages getestet werden: Den Brandschutzatlas gibt 
es ganz neu nun auch als App für  iPhone bzw.  iPad. Die App 
enthält alle Seiten des Ordnerwerkes, die unterwegs schnell 
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und einfach abgerufen werden können. 
Auch das FeuerTRUTZ Magazin kann ab sofort unterwegs als 
digitale Ausgabe über den Apple‐ Zeitungskiosk auf dem iPad 
bzw. iPhone oder als eMagazine auf dem Laptop gelesen wer‐
den.  Die  elektronische  Fassung  des  FeuerTRUTZ  Magazins 
enthält zusätzliche mulƟmediale Inhalte, wie 
Videos, Bildergalerien und prakƟsche Verlinkungen. 
 
Online 
Die  Online‐Datenbank  Brandschutz24  ermöglicht  einen 
schnellen und kostengünsƟgen Zugriff auf derzeit über 2.400 
Zulassungen  (abZ und ETA)  im vorbeugenden Brandschutz – 
original lizenziert vom DIBt. Darin enthalten sind sowohl gülƟ‐
ge Zulassungen sowie historische Zulassungen für Umbauten 
im  Bestand.  Komfortable  Recherchemöglichkeiten  führen 
direkt zu den gewünschten Dokumenten, die zum Download 
bereitstehen. Eine mobile Nutzung erleichtert den Zugriff auf 
die wichƟgen Dokumente auch unterwegs, z.B. auf der Bau‐
stelle oder in Besprechungen.  
 
Die prakƟsche App zur FeuerTRUTZ 2014 
Mit der Messe‐App zur FeuerTRUTZ 2014 haben Besucher der 
Fachmesse alle wichƟgen  InformaƟonen rund um die Messe 
und  den  parallel  staƪindenden  Brandschutzkongress  sowie 
die  beiden  Tagesseminare  zur  Hand.  Zusätzlich  können  Sie 
über die App direkt mit anderen Besuchern und Ausstellern 
kommunizieren.  Weitere  InformaƟonen  unter 
www.feuertrutz.de/app.html. 
www.feuertrutz.de 
www.brandschutzdialog.de 
 
Walraven GmbH  
10.1‐122 
Walraven  präsenƟert 
auf  der  FeuerTRUTZ 
2014  das  BIS  Pacifyre® 
SML‐MI  Brandschutz‐
Set  jetzt  mit  Nullab‐
stand zu zahlreichen BIS
‐AbschoƩungslösungen 
und  Fremdprodukten. Null‐Abstand  ist möglich bei den BIS‐
AbschoƩungslösungen BIS Pacifyre® IWM III Brandschutzban‐
dage, BIS Pacifyre® EFC BrandschutzmanscheƩe und BIS Pa‐
cifyre®  M  Rohrummantelung.  Zugelassene  Fremdprodukte 
sind Hausabflusssysteme (MischinstallaƟonen) neben Versor‐
gungsleitungen  aus  Mehrschicht‐verbundrohren,  aus  nicht‐
brennbaren  Rohren  mit  Synthesekautschukdämmung  und 
Mineralwolldämmung RS 800 ohne Brandschutzbandage und 
Versorgungsleitungen  neben  LüŌungsleitungen  K  90‐
DIN18017 mit Null‐Abstand, geprüŌ  in einer 150 mm dicken 
Decke. 
www.walraven.com 

 
AIK  FLAMMADUR  BRANDSCHUTZ 
GmbH  
10.1‐413 
Wer  schon  seit  den  Anfängen  der 
FeuerTRUTZ als Sponsor und Ausstel‐
ler dabei  ist, hat auch die besondere 
Verpflichtung,  den  interessierten 

Fachbesuchern  möglichst  jedes  Jahr  etwas  ganz  Neues  zu 
präsenƟeren. So stellt AIK Flammadur diesmal ein neues Ver‐
guss‐System  für  Hauseinführungen  von  Kabeln  und  Rohren 
vor. Das System  ist  laut Hersteller nicht nur ohne Planungs‐
aufwand  einfach  und  kostengünsƟg  zu  installieren,  sondern 
auch garanƟert dicht. Das Unternehmen  freut  sich auf Kon‐
takte mit den Mitbewerbern und interessante Gespräche mit 
den Fachbesuchern. 
www.aik‐flammadur.de 
 
svt Brandschutz GmbH  
10.1‐313 
Neben dem umfassenden Gesamtpro‐
gramm  stellt  svt  das  innovaƟve  Ab‐
schoƩungssystem mit „Klick“ aus eige‐
ner ProdukƟon vor. Das PYRO‐SAFE CT 
ist  ein  einfach  zu  monƟerendes  Ab‐
schoƩungssystem  mit  Klickverschluss 
für  bestehende  Kabel‐  bzw.  Elektro‐
InstallaƟonsrohrdurchführungen und NeuinstallaƟonen.  
Vorteile: 
‐ Schnelle, saubere Montage 
‐ keine Laibungsmaßnahmen in LTW 
‐ einfache Nachbelegung 
‐ Gruppenanordnungen möglich 
‐ EU‐weit zugelassen. 
www.svt.de 
 
Effertz Tore GmbH  
10.0‐407 

Der Effertz Feuerschutzvorhang Typ 
Fibreflam®  Iso3  erfüllt  nach  DIN 
4102‐5  +  18  bzw.  DIN  EN  1634‐1/
DIN EN 1194 die KlassifikaƟon T 30 
(DauerfunkƟonstest  mit  200.000 
Zyklen)  ohne  Wasserbeaufschla‐
gung  und erhielt dafür laut Herstel‐
ler vom Deutschen  InsƟtut  für Bau‐
technik  (DIBt) als erster und bisher 
einziger  isolierender  Vorhang  eine 
allgemeine  bauaufsichtliche  Zulas‐
sung  (abZ).  Effertz  Tore  ließ  den 
wärmedämmenden  Feuerschutz‐

vorhang europaweit patenƟeren.  
www.effertz.de 
 
Systemair GmbH 
10.1‐224 
Die  Entrauchung  von  Gebäuden 
erfordert  präzise  Planung  und 
maßgeschneiderte  Konzepte.  Sys‐
temair bietet für jede Anforderung 
eine  passende  Lösung:  Radial‐ 
oder  AxialvenƟlatoren,  Dach‐, 
Rohr‐  oder  Wandmontage  sowie 
Systemlösungen  für Differenzdrucksysteme  im Treppenhaus, 
mit einem  Leistungsumfang  von 500 bis 400.000 m³/h.  Sys‐
temair BrandgasvenƟlatoren  sind  sowohl  für den Einsatz  im 
Brandfall als auch für die tägliche BedarfslüŌung zugelassen.  
www.systemair.de 
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Santon GmbH 
10.1 – 325 
Einen  Lichtbogendetektor  für  Photovoltaikan‐
lagen präsenƟert die Santon GmbH auf der 
FeuerTRUTZ 2014. Der Hersteller ergänzt   seine 
Produktlinie  FeuerwehrSicherheitsSchal‐ ter  FSS 
mit einer Unit, die  serielle  Lichtbögen  im  Gleich‐
stromnetzwerk erkennt und opƟsch  wie  akusƟsch 
meldet.  Über  einen  potenƟal‐ freien  Wechselkon‐
takt  kann  im  Fehlerfall  eine  übergeordnete  Leitzent‐
rale  informiert werden  und/ oder betroffene Strings oder 
der Wechselrichter können über entsprechende Abschaltein‐
richtungen abgeschaltet werden. 
www.santonswitchgear.com 
 
Pyrexx GmbH 
10.0‐314 

Die Pyrexx GmbH präsen‐
Ɵert  den  PX‐IC‐
Funkrauchmelder auf der 
FeuerTRUTZ  2014.  Basie‐
rend  auf  dem  PX‐1,  ent‐
wickelte  der  Hersteller 
den  neuen  funkvernetz‐
baren  PX‐1C.  Laut  Her‐
steller erreicht der PX‐1C 

einen Spitzenwert  in der Funkreichweite 400 m  (±10 %) auf 
freiem Feld und garanƟert eine Lebensdauer von 12 Jahren. 
www.pyrexx.com 
 
Hörmann KG VerkaufsgesellschaŌ  
10.0‐206 

Auf  50 m²  präsenƟeren  sich 
erstmals der Tor‐ und Türher‐
steller  Hörmann  und  die 
Schörghuber Spezialtüren KG 
gemeinsam  auf  der  Feuer‐
TRUTZ Messe. Die  Schörghu‐
ber  Spezialtüren  KG  ist  seit 
1988 Teil der Hörmann Grup‐
pe und produziert hochwerƟ‐

ge Holztüren  für verschiedenste Anforderungen, u.a. Brand‐
schutz, Schallschutz und Einbruchschutz. Auch Holztüren mit 
Spezialanforderungen,  wie  Strahlenschutz,  Beschusshem‐
mung  sowie  für  Nass‐  und  Feuchträume,  werden  von 
Schörghuber  angeboten.  „Gemeinsam  decken  wir  nun  das 
ganze  Spektrum  an  Türen mit  verschiedensten  Anforderun‐
gen ab. Von MulƟfunkƟonstüren aus Stahl über hochwerƟge, 
stumpf einschlagende Türen aus Stahl oder Edelstahl bis hin 
zu  vollverglasten  Rohrrahmenelementen    und  Spezialtüren 
aus Holz können wir für nahezu jede Anforderung eine eben‐
so  architektonisch  hochwerƟge  als  auch  funkƟonale  Lösung 
anbieten“, äußern sich Heribert Monitz, Verkaufsleiter Feuer‐ 
und Rauchschutz bei Hörmann, und  Simone  Sklaschus, Ver‐
kaufsleiterin  bei  Schörghuber,  über  den  gemeinsamen 
AuŌriƩ.  Trotz  der  erstmalig  gemeinsamen  PräsentaƟon  auf 
der Messe  bleibt  Schörghuber  auch weiterhin  eigenständig, 
insbesondere bei ProdukƟon, Entwicklung und Vertrieb. 
ww.hoermann.de 
www.schoerghuber.de 

EAS Technischer Brandschutz GmbH  
10.1‐416 
Auf der FeuerTRUTZ 
2014 präsenƟert die 
Firma  EAS  Neues 
aus  dem  Bereich 
der  Brandfrühester‐
kennung.  Durch  die 
neue  automaƟsche 
LöschfunkƟon  bie‐
tet  das  System 
SECURUS  90  jetzt  noch  mehr  Sicherheit  im  Schaltschrank. 
Den Messebesucher  erwartet  außerdem  ein  umfangreiches 
Programm an geprüŌen und zerƟfizierten  feuerwiderstands‐
fähigen Produkten für folgende Anwendungsbereiche: 
‐ Brandlastdämmung von vorhandenen Schaltschränken und 
Elektroverteilungen 
‐  Schutz  von  baurechtlich  vorgeschriebenen  Sicherheitsein‐
richtungen 
‐ Revision von InstallaƟons‐ und Kabelschächten 
‐ Lagerung von brandgefährdeten Materialien. 
www.eas‐tb.de 
 
Kolektor Missel InsulaƟons GmbH 
10.0‐213 
Missel  Brandschutz‐Dämm‐ManscheƩen  sind wirtschaŌliche 
und brandschutztechnisch sichere Lösungen für Rohrleitungs‐
durchführungen  durch Wände  und  Decken.  Laut  Hersteller 
lassen sich damit die Anforderungen an den baulichen Brand‐
schutz  erfüllen,  denn  alle  Missel  Brandschutz‐Dämm‐

ManscheƩen  sind  mit 
KleƩverschlüssen 
schnell,  einfach  und 
ohne  HilfsmiƩel  zu 
monƟeren. GleichzeiƟg 
erfüllen  die  Man‐
scheƩen  die  hohen 
Anforderungen  an  den 

Schallschutz.  Neben  den  R  90‐Lösungen  bietet Missel  auch 
Brandschutz‐Dämm‐ManscheƩen  nach  den  Erleichterungen 
der Muster‐Leitungsanlagen‐Richtlinie (MLAR) an. 
www.missel.de 
 
WindowMaster GmbH 
10.0‐507 
WindowMaster  präsen‐
Ɵert eine neuarƟge mo‐
dular  aufgebaute  RWA‐
Zentrale  zur Einbindung 
in  die  KomfortlüŌung. 
Dabei  ist  laut Hersteller 
eine BuskommunikaƟon via KNX, LON, BACnet oder Modbus 
möglich. Die Vorteile dieser Anlage  liegen außerdem  im fle‐
xiblen  Systemauĩau,  in  einer  einfachen  Inbetriebnahme, 
einer integrierten windrichtungsabhängigen Steuerung sowie 
einem deutlich verringerten Verkabelungsaufwand. Eine Kon‐
figuraƟonssoŌware  ermöglicht  auf  einfache Weise  die  Aus‐
wahl  einer  passenden  Zentrale  für  den  jeweiligen  Anwen‐
dungsfall.  
www.windowmaster.de 
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Wellhöfer Treppen GmbH & Co. KG  
10.1‐124 
Wellhöfer  zeigt  auf der Messe  Feuerschutz‐
produkte  mit  geprüŌem  Anschluss‐System. 
Bei  FS‐Bodentreppen und  FS‐Kniestocktüren 
ist  das Anschluss‐System  aus  der  Brandprü‐
fung  immer dabei. Wie das funkƟoniert, zei‐
gen unterschiedliche Muster  für eine Feuer‐
widerstandsdauer  30  bzw.  90  Minuten.  Das  Unternehmen 
empfiehlt  „Ausschreiben  als  bauteilgeprüŌes  System  –  das 
sorgt für Sicherheit.“ 
www.wellhoefer.de 
 
Armacell GmbH  
10.1‐515 

Der  Hersteller  flexibler 
technischer  Dämmstoffe 
präsenƟert  auf  der  Feuer‐
TRUTZ  innovaƟve  Lösungen 
für  den  vorbeugenden 
Brandschutz. Mit der Brand‐
schutzbarriere  Armaflex 
Protect können nahezu alle 
gebäudetechnischen  Lei‐

tungsarten  ohne  weitere  Zusatzmaßnahmen  abgeschoƩet 
werden  und  einen  Feuerwiderstand  von  90 Minuten  errei‐
chen. Weiteres Highlight: Armaflex UlƟma, der erste hochfle‐
xible  technische  Dämmstoff  mit  einer  äußerst  geringen 
Rauchdichte. Der Elastomerschaum erreicht die Brandklasse 
BL‐s1,  d0  und  liefert  so  einen  wesentlichen  Beitrag  zum 
brandschutz‐technischen Sicherheitsniveau von Gebäuden. 
www.armacell.de 
 
AWG Fiƫngs GmbH 
10.0‐201 
Die AWG Fiƫngs GmbH präsenƟert auf der FeuerTRUTZ 2014 
ihr  umfassendes  Programm  an  Armaturen  für  den  vorbeu‐
genden  Brandschutz.  Dieses 
reicht  von  speziellen  Strahl‐
rohren  für  Wandhydranten 
über  Einspeisearmaturen  bis 
zur neuen  Storzkupplung Va‐
rio‐P, mit  der  der  Fließdruck 
in  Wandhydranten  F  gemäß 
DIN  14462  reguliert  werden 
kann. Die Storzkupplung Vari‐
o‐P  ersetzt  teure,  komplexe  und  anfällige  Druckminderer. 
Laut Hersteller wird dafür kein zusätzlicher Platz benöƟgt. 
www.awg‐fiƫngs.com 
 
GreCon Greten GmbH & Co. KG 
10.1‐201  

Funkenlöschanlagen  sind  fes‐
te Bestandteile in Sicherheits‐
konzepten des vorbeugenden 
Brandschutzes  bei  unter‐
schiedlichsten  industriellen 
Prozessen.  Aufgabe  dieser 
Technologie  ist,  kleinste  Zün‐
diniƟale  frühzeiƟg  zu  erken‐

nen und  sie durch gezielte  Löschmaßnahmen  sicher abzulö‐
schen,  bevor  diese  Personen‐  oder  Sachschäden  anrichten 
können. GreCon  zeigt auf der FeuerTRUTZ, welche Möglich‐
keiten es gibt, Anlagen zu schützen. 
www.grecon.com 
 
HERO‐FIRE GmbH   
10.0‐207 
Bereits  zum  zweiten 
Mal  ist  HERO‐GLAS 
auf  der  FeuerTRUTZ 
vertreten. Das Unter‐
nehmen  aus  Dersum 
beschäŌigt  sich  seit 
mehr  als  10  Jahren 
mit  dem  Thema 
Brandschutzglas  und 
bietet alle vom Markt geforderten Brandschutzglastypen an. 
Zur  FeuerTRUTZ  2014  präsenƟert  HERO‐GLAS  eine  Messe‐
neuheit: die neue Hero‐Fire GG EI 30‐Tür. Das neue Produkt 
in  der  Feuerwiderstandsklasse  EI  30  ist  eine  einflügelige 
Ganzglastür mit Beschlägen  in EdelstahlopƟk. Auf der Messe 
kann ein Muster besichƟgt werden. 
www‐hero‐glas.de 
 
VD‐INDUSTRY GmbH 
10.1‐504 

Das erste thermisch getrennte Profilsys‐
tem  EI  30  (ohne  inneren  Dämmstoff) 
schützt die Sicherheit der Personen und 
der  Güter  (Schutz  vor  den  Flammen, 
Gase und Temperaturerhöhung).  
‐ Das erste Kunstoffprofil mit Glasfaser‐
Verstärkung ‐ Werkstoff RAU‐FIPRO  
‐ Größere FesƟgkeit der Profile dank der 
Glasfaser‐Verstärkung  
‐ 6‐Kammerprofile  
‐  System,  das  der  Außenanwendung 
sowie bei Feuchtgebiete angepasst ist.  
‐ Isolierverglasung von 22 bis 52 mm  

‐ Schall‐ und thermische Dämmung  
‐ Niedrigenergiesystem  
‐ LuŌ / Wasser / Wind ‐Isolierung  
‐ Einbruch verzögernd WK 3.  
Die zwei verƟkalen Abstapellungen für Verschraubungen sind 
ein  integriertes  und  patenƟertes  System  von  Rehau  Brand‐
schutzsystem der Regel C+D entsprechend (IT 249: technische 
Angaben 249 bezüglich der Fassaden)  
www.vd‐industry.eu 
 
TÜV Rheinland Akademie GmbH 
10.1‐430 
Brandschutz‐Seminare  und  ‐Lehrgänge  der  TÜV  Rheinland 
Akademie  bieten  Fach‐  und  FührungskräŌen  aus  Industrie 
und Dienstleistung, aus Baufirmen,  Ingenieur‐ und Architek‐
tenbüros  sowie  aus medizinischen und Pflege‐Einrichtungen 
Fachwissen für die berufliche Praxis.  
Die  Schulungen  vermiƩeln den  für den Brandschutz  verant‐
wortlichen  Personen, wie  Bränden  bzw.  deren  Ausbreitung 
vorzubeugen  ist  und  wie  im  Brandfall  Personenschutz  und 
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wirksame Löscharbeiten sinnvoll möglich sein können. 
Insbesondere  weist  die  Akademie  auf  ihre  aktuelle  Brand‐
schutzqualifizierung  hin. Mit  den  aufeinander  auĩauenden 
Lehrgängen  Fachplaner  Brandschutz  (TÜV),  Fachbauleiter 
Brandschutz  (TÜV)  bis  zum  Brandschutzfachingenieur  (TÜV) 
stehen  den  verschiedenen  Bauverantwortlichen  passende 
QualifikaƟonen zur Verfügung. 
www.tuv.com/brandschutz 
 
HUECK 
10.1‐330 
Ihren Systembaukasten für Brand
‐und  Rauchschutztüren  Lava 
stellt die Eduard Hueck GmbH & 
Co.  KG  dem  Fachpublikum  auf 
der FeuerTRUTZ 2014 vor. Da die 
Lava‐Serien  zu  100  %  idenƟsch 
sind  mit  den  Hueck‐
Standardserien  der  Fenster  und 
TürkonstrukƟon  Lambda,  sind 
trotz  unterschiedlichster  Schutz‐
anforderungen  keine  opƟschen 
Unterschiede erkennbar. So können alle Türen  in einem Ob‐
jekt auch mit der gleichen Ansichtsbreite und BauƟefe ausge‐
führt werden. 
www.eduard‐hueck.de 
 
Lindner Group  
10.0‐205 

Die Lindner Group präsenƟert auf der FeuerTRUTZ  ihre neu‐
esten Brandschutzprodukte. Vorgestellt werden die echtholz‐
furnierten A2‐PlaƩen Lindner FIREwood, die Brandschutzun‐
terdecken LMD‐F 30/F 90, die Nischentür Typ M/I sowie die 
NORIT‐IndustrieplaƩe.  Als  Entwickler  und  Hersteller  dieses 
breit  gefächerten  BrandschutzsorƟments  ist  Lindner  in  der 
Lage,  auch  maßgeschneiderte  gewerkeübergreifende  Kom‐
pleƩlösungen für jedes Projekt zu liefern. 
www.Lindner‐Group.com 
 
Technische Akademie Südwest e.V. TAS 
10.1‐430 
An  der  Technischen  Aka‐
demie Südwest e.V.  (TAS) 
sind seit 2007 mehr als 50 
Experten  auf  dem Gebiet 
des vorbeugenden Brand‐
schutzes mit  dem  akade‐
mischen  Abschluss  Mas‐
ter  of  Engineering  verab‐
schiedet worden. Der von 
Professor  StORR  a. D. Norbert H. Messer  geleitete  Studien‐

gang wird  in berufsbegleitender Form mit der Unterstützung 
durch Dozenten und Prüfer sowie mit allgemeinem Experten‐
wissen  an  der  Fachhochschule  Kaiserslautern  durchgeführt. 
In vier Semestern, in denen die Studierenden insgesamt acht 
Wochen  am  Studienstandort  Kaiserslautern  präsent  sein 
müssen,  erfahren  diese  alles  Notwendige  zu  den  Themen 
Gefahrenabwehr,  Brandschutzplanung,  Brandschutzingeni‐
eurverfahren und Brandschutz  im Bestand. Weitere Schwer‐
punkte  sind  Recht  und WirtschaŌ. Während  des  Studiums 
besteht  die  Möglichkeit,  die  ZerƟfikate  Brandschutzbe‐
auŌragte/r und Fachplaner/ in und Gutachter/ in der FH Kai‐
serslautern zu erwerben: Der Studiengang richtet sich an Ar‐
chitekten, Bauingenieure, Leiter und Mitarbeiter der Baube‐
hörden, der Feuerwehr und der VersicherungsgesellschaŌen. 
Des Weiteren sind Personengruppen angesprochen, die eine 
zusätzliche  berufliche  QualifikaƟon  im  Bereich  des  vorbeu‐
genden Brandschutzes erlangen möchten. 
www.tas‐kl.de 
 
H‐Flachs GmbH 
10.0‐203 
Das  Leistungsspektrum 
von  H‐Flachs  um‐
fassƞür  den  passiven 
Brandschutz  im  In‐ und 
Ausland  dekoraƟve 
Materialien  und  prob‐
lemlösende  Träger‐
plaƩen.  Der  Hersteller 
führt  aufschäumende 
Brandschutzdichtungen  aus  dem  Hause  Odice  (Blähgrafit, 
Palusol,  Interdens) und bietet PlaƩen‐materialien als Füllun‐
gen  für  Türen, Wandelemente  und  Tore  an.  Dazu  gehören 
auch  PlaƩen  für  Spezialmöbel,  Sicherheitsschränke,  Tresore 
oder Wand‐ und Deckenverkleidungen, d.h.: 
‐ FlachsplaƩen – nichƩechnisch 
‐ H‐Flachs Brandschutzflachs 
‐  nicht  brennende  GipsfaserplaƩen  A  1/A  2  roh  oder  be‐
schichtet 
‐ Grenamat, die nicht brennende Vermiculit‐PlaƩe A 1/A 2 – 
auch mit Steuerradzulassung 
‐ leichte Odiboards, 1,6; 2,6 und 3,6 
‐ Schallschutz‐KompositplaƩen  
‐ Hitzeschilde Fibrodice. 
www.h‐flachs.de 
 
Sherwin‐Williams ProtecƟve & Marine CoaƟngs  
10.1‐229 
Sherwin‐Williams  stellt  seine  CE‐
zerƟfizierten  1‐Komponenten‐
Dämmschichtbildner  FIRETEX® 
FX1002  und  FX2002  vor.  Bis  zu  90 
Minuten Brandschutz auf einer Stahl‐
oberfläche  mit  einer  einzigen  Pro‐
duktlösung!  Die  Dämmschichtbildner 
sind  gemäß  EN13381‐8  geprüŌ  und 
zugelassen und so konzipiert, dass Sie 
die ÄstheƟk wahren und je nach kriƟscher Temperatur gleich‐
zeiƟg bis zu 90 Minuten  lang Brandschutz bieten. Die Feuer‐
widerstandsklasse  kann  durch  ApplikaƟon  einer  höheren 
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Schichtdicke angehoben werden. Es  ist daher nicht nöƟg, für 
die einzelnen Feuerwiderstandsklassen unterschiedliche Pro‐
dukte einzusetzen.  
www.sherwin‐williams.com 
 
FURAL Systeme in Metall GmbH 
10.0‐612 
FURAL  stellt auf der diesjähri‐
gen  FeuerTRUTZ  eine  Innova‐
Ɵon  im  Bereich  der  revisio‐
nierbaren  selbstständigen 
Brandschutzdecken  F  30  vor. 
PräsenƟert  wird  eine  völlig 
überarbeitete Serie an Wand‐
anschlüssen. Die mit dem neu‐
esten  abP  ausgestaƩeten  Lö‐
sungen  überzeugen  durch  minimale  Gesamtauĩauhöhen 
und  hohe Montagefreundlichkeit.  Dies  hilŌ  laut  Hersteller, 
Planer und Verarbeiter zusätzlich Zeit und Kosten zu sparen. 
www.fural.at 
 
Colt InternaƟonal GmbH  
10.0‐304 

Nach einem katastrophalen Feuer bei 
General Motors/USA entwickelte Colt 
–  zusammen  mit  dem  Brandfor‐
schungsinsƟtut  Borehamwood  –  die 
Technologie des Rauch‐ und Wärme‐
abzugs. MiƩlerweile stellt diese Tech‐
nologie  laut  Hersteller  ein Muss  für 
alle  größeren  Bauprojekte  dar.  Auf 
den  damals  erarbeiteten  Berech‐

nungsgrundlagen  basieren  alle  einschlägigen  DIN‐  und  EN‐
Normen  sowie die VdS‐, TRVB‐ und VKF‐Richtlinien. Geht es 
um die  realisƟsche Einschätzung von Brandrisiken, überlässt 
Colt nichts dem Zufall. Weder bei bestehenden noch bei ge‐
planten  Gebäuden.  Wo  andere  hinsichtlich  potenzieller 
Brandverläufe  und  Rauchgasströmungen  noch  mutmaßen, 
setzt Colt auf computergestützte Berechnungen zur präzisen 
Auslegung  der  Rauch‐  und  Wärmeabzugssysteme  und  der 
Rauchschürzensysteme. 
www.colt‐info.de 
 
Dictator Technik GmbH 
10.0‐503 
DICTATOR  produziert  nachhalƟge 
Systemtechnik  für  Türen  und  Tore, 
die Brandschutzauflagen unterliegen. 
Neben  Feststellanlagen 
(Rauchmelder,  HaŌmagnete  und 
Netzteile)  stellt  das  Unternehmen 
auch Dämpfungstechnik her, die Ge‐
fährdungen entgegenwirkt, die beim 
Öffnen  und  Schließen  von  Türen/
Toren auŌreten können.  Im Bereich Antriebstechnik präsen‐
Ɵert  DICTATOR  auf  der  FeuerTRUTZ    2014  den  neuen 
DICTAMAT MulƟMove.  
www.dictator.de  
 
 

Minimax GmbH & Co. KG  
Viking GmbH & Co. KG 
10.1‐112 
Die Marken Minimax und Viking präsenƟeren 
sich  in diesem  Jahr auf einem gemeinsamen 
Messestand auf FeuerTRUTZ 2014. Innerhalb 
des Minimax Viking Konzerns ist Minimax die 
Marke für den Anlagenbau und Service kom‐
plexer  Brandschutzanlagen,  wohingegen 
Viking  für den Vertrieb hochwerƟger Brand‐
schutzkomponenten  steht.  Die  Feuerlöscher  und  ergänzen‐
den  Leistungen  von Minimax Mobile  Services  kompleƫeren 
den  MesseauŌriƩ.  Die  Brandschutz‐spezialisten  zeigen  mit 
neuen  und  bewährten  Produkten  und  Brandschutzlösungen 
die gesamte Bandbreite ihres Leistungsporƞolios. 
www.minimax.de 
 
Günther Spelsberg GmbH + Co. KG  
10.1‐320 
Spelsberg präsenƟert auf der FeuerTRUTZ 2014 Lösungen für 
den elektrischen FunkƟonserhalt in Gebäuden und Tunnelan‐

lagen. Neben den bewährten 
Abzweig‐  und  Verbindungs‐
dosen  der  WKE‐Serie  und 
den brandgeschützten Klein‐
verteilern  stellt  Spelsberg 
die  neue  Rapid‐Box  vor.  Sie 
ist ein modulares Baukasten‐
system,  das  die  dezentrale 
Energieverteilung  mit  unge‐

schniƩenen Leitungen (2,5 mm² bis 50 mm²) ermöglicht. Die 
Box hat eine hohe Schutzart und wird  individuell  für die  je‐
weilige Anwendung bestückt. 
www.spelsberg.de 
 
ASSA ABLOY Sicherheitstechnik GmbH 
10.0‐302 

Auf  der  FeuerTRUTZ  präsenƟert 
ASSA  ABLOY mit  dem  Sicherheits‐
türschließer den ersten Gleitschie‐
nentürschließer,  in  den  ein 
FluchƩüröffner  und  ein  Fallen‐
schloss  bereits  integriert  sind.  In 
der  Version  für  die  Bandseite  ist 
der Türschließer für die nachträgli‐
che Montage an Feuerschutztüren 

unter  Verwendung  bestehender  Bohrlöcher  nach  DIN  EN 
1154 geeignet. Als Modell  für die Bandgegenseite  ist er die 
ideale Nachrüstlösung einer elektrischen Verriegelung, z.B. an 
Fassadentüren,  Schleusentüren  oder  Türen mit  ZutriƩskon‐
trolle. 
www.assaabloy.de 
 
Deutsche Rockwool Mineralwoll GmbH & Co. OHG  
10.1‐215 
Auf der Feuertrutz 2014  ist ROCKWOOL u.a. wieder mit den 
bewährten Conlit‐AbschoƩungen präsent. Mit der bekannten 
Conlit 150 U‐Brandschutzschale kann nahezu  jedes beliebige 
Rohr im Bereich der Haustechnik sicher abgeschoƩet werden. 
Das Conlit SML‐Set für die AbschoƩung von Gußabwasserroh‐
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ren mit Abzweig auf brennbare Kunststoffrohre und weitere 
Neuerungen können am Stand betrachtet und diskuƟert wer‐
den. Bestehende und neu entwickelte Varianten sind nun im 
kompleƩ  überarbeiteten  Planungs‐  und  Montagehelfer  für 
Rohrleitungen  nachzulesen,  den  das  Unternehmen  auf  der 
Messe  vorstellen wird. Mit den Conlit‐AbschoƩungen erhal‐
ten  die  Kunden  laut  Hersteller  ein  kompleƩes  Brand‐
schutzsystem  für nahezu alle Arten der LeitungsabschoƩung 
und  für  fast  jede  Anwendung.  Außerdem  werden  auf  der 
Messe die Conlit‐Anwendungen für den Stahlbrandschutz mit 
Conlit  Steelprotect Board  sowie den Brandschutz  von Stahl‐
blech‐LüŌungsleitungen  eckig,  Conlit  Ductrock,  und  rund, 
Conlit PS EIS 90, vorgestellt. 
www.rockwool.de 
 
Wichmann Brandschutzsysteme  
GmbH & Co. KG 
10.1‐414 
Als Markƞührer und Erfin‐
der  der  Kabelboxen  stellt 
Wichmann  erstmals  Ka‐
belboxen  mit  europäisch 
technischer  Zulassung 
(ETA)vor.  Außerdem  gibt 
es  einen  Ausblick  auf  die 
Weiterentwicklungen  im  Bereich  Kombiboxen,  Sonifoam‐
Kabelboxen mit  verbessertem  Schallschutz  sowie Unterflur‐
KabelabschoƩungen. Gezeigt wird auch eine neue kleine und 
besonders günsƟge Kabelbox für leichte Trennwände. 
www.wichmann.biz 
 
bvfa – Bundesverband Technischer Brandschutz e.V. 
10.1‐120 

Wissen  zu  transporƟeren  
das  treibt  den  bvfa  an! 
Bei  dem  maßgebenden 
Verband  für  den  vorbeu‐
genden  technischen 
Brandschutz  in  Deutsch‐
land, dem Bundesverband 
Technischer  Brandschutz 
e.V.  (bvfa)  steht  die 

FachinformaƟon ganz klar im Fokus. Er greiŌ Themen auf, die 
bewegen, wie z.B. den vorbeugenden Brandschutz in sozialen 
Einrichtungen: Welche  Anforderungen  stellt  der  demografi‐
sche Wandel an den Brandschutz? Wie sieht es mit dem be‐
stehenden Brandschutz in den Einrichtungen aus? Mehr dazu 
sowie aktuelle PublikaƟonen und eine Auswahl an Mitglieder‐
InformaƟonen  erhalten  interessierte  Besucher  am  bvfa‐
Stand. 
www.bvfa.de 
 
Deutsches InsƟtut für vorbeugenden Brandschutz e.V. 
(DIvB) 
10.0‐410 
Das  Deutsche  InsƟtut  für  vorbeugenden  Brandschutz  e.V. 
(DIvB) präsenƟert sich mit einem GemeinschaŌsstand auf der 
FeuerTRUTZ 2014.  
Um einen opƟmalen Brandschutz  zu  gewährleisten, müssen 
bauliche,  anlagentechnische  und  organisatorische Maßnah‐

men  aufeinander  abge‐
sƟmmt werden. Das DIvB 
bündelt als  InsƟtuƟon die 
Brandschutzbemühungen 
der  zahlreichen    Planer, 
Baugewerke  und  Fachfir‐
men, die an diesen Aufga‐
ben  beteiligt  sind,  und 
vertriƩ  die  Interessen  der  Brandschutzbranche  gegenüber 
PoliƟk, Behörden. Seit seiner Gründung im Jahre 2012 hat das 
InsƟtut bereits  zahlreiche Projekte erfolgreich durchgeführt. 
So wurde u.a. eine Richtlinie zur Ausbildung von Fachplanern 
und  Sachverständigen  für    vorbeugenden  Brandschutz  ins 
Leben gerufen und mehrere ausgebuchte Seminare zur neu‐
en BauPVO wurden  durchführt.  Interessierte Besucher  kön‐
nen  sich  am  Stand des DIvB über  anstehende  Projekte und 
IniƟaƟven informieren. 
www.divb.org 
 
Fränkische Rohrwerke 
Gebr. Kirchner GmbH & Co.KG 
10.0‐200 
Das Unternehmen FRÄNKISCHE präsenƟert erstmals auf der 
FeuerTRUTZ  sein  RigoCollect‐Löschwasserbecken  einem  aus 
Rigolenfüllkörper. RigoCollect – der unterirdische  Löschwas‐
serspeicher –  gehört zu einer neuen GeneraƟon intelligenter 
Produkte  auf  diesem  Ge‐
biet.  Die  RigoCollect‐
Löschwasseranlagen  erfül‐
len  laut  Hersteller  die  nor‐
maƟven Ansprüche der DIN 
14230  (Stand 2012)  inklusi‐
ve aller posiƟven Produktei‐
genschaŌen. 
www.fraenkische‐drain.de 
 
GfS GesellschaŌ für Sicherheitstechnik mbH 
10.1‐110 

Der GfS Tagalarm hat sich seit vielen Jahren als 
komfortable  und  effiziente  Lösung  zur  Siche‐
rung  von Türen in Flucht‐ und ReƩungswegen 
bewährt.  Insbesondere  für repräsentaƟve und 
ästheƟsch  anspruchsvolle  Einsatzorte  gibt  es 
jetzt  eine  weitere  modifizierte  Version.  Sie 
besƟcht  durch  ihr  modernes  reduziertes  De‐
sign und  ihre hochwerƟge Verarbeitung  in ei‐
nem opƟsch ansprechenden Edelstahlgehäuse. 

www.gfs‐online.com 
  
 Tyco Building (Germany) GmbH 
10.0‐315 
Tyco Fire ProtecƟon Products (FLN Neuruppin) 
bietet als Neuheit ein SorƟment an F‐500‐ Feu‐
erlöschern  an.  Dieses  AddiƟv  für  Wasserlö‐
scher  zeichnet  sich  durch  eine  extrem  hohe 
Abkühlwirkung  und  die  Einkapselung  des 
Brennstoffes  aus, woraus  sich  eine  sehr hohe 
Löschwirkung,  insbesondere  bei  Kunststoff‐, 
Gummi‐  und  BaƩeriebränden,  ergibt.  Spezielle  F‐500‐
Hohlstrahlrohre mit F‐500‐Vorratsbehältern ermöglichen der 
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Feuerwehr  eine  deutlich  schnellere  Brandbekämpfung  mit 
weniger LöschmiƩel.  
Als weiteres Alleinstellungsmerkmal  in der Branche überzeu‐
gen  laut  Hersteller  Neuruppin‐Wassernebellöscher  durch 
Umwelƞreundlichkeit,  enƞallende  Entsorgungskosten,  redu‐
zierte Folgeschäden und universelle Einsetzbarkeit. 
www.ƞppemea.com 
 
FST Feuer‐Schutz‐Technik 
R+D GmbH 
10.1‐505 
Durchführungen  von  Kabelrinnen, 
Hohlleiterkabeln,  Elektrokabeln  aller 
Art  sowie  starren  und  flexiblen  Kun‐
stoffwellrohren,  Stahlpanzer‐,  Kupfer‐ 
und  Stahlrohren,  PE‐Abwasserrohren, 
brennbaren  Rohr‐  und  Kunststoffsteu‐
erleitungen  sowie  Hochdruckschläu‐
chen  sind  das  Thema  der  FST  auf  der 
FeuerTRUTZ  2014.  Dabei  geht  es  so‐
wohl um den Einbau als auch um NachinstallaƟonen und den 
RD‐Abschluss  der  vollständigen  (100%)  belegbaren  Kombi‐
abschoƩung mit FST‐Pistolenschaum B 1 in Wand und Decke. 
Die vorgestellten FST‐Kabelboxen Kombi bestehen aus einem 
mit  gekapselten Alkalisilikatblöcken  (expandieren  im  Brand‐
fall  und  verschließen  die  gesamte  lichte  SchoƩöffnung  voll‐
ständig)  ausgekleideten  feuerverzinkten  Stahlblechgehäuse, 
in den Bauformen vier‐ und sechseckig sowie dreiseiƟg. 
www.fst‐kabelbox.de 
 
DLK VenƟlatoren GmbH 
10.1‐403 
Pollrich  DLK  Fan  Factories  präsenƟert  auf  der  FeuerTRUTZ 
2014 ein lückenloses Programm an EntrauchungsvenƟlatoren 
unterschiedlichster Bauart – zerƟfiziert und  in den Tempera‐
turklassen  F 300/400/600  erhältlich. Des Weiteren wird  ein 
System  zur  Lagerzustandsüberwachung  der  Motoren  und 
opƟonal zusätzlicher Überwachung  der Lagertemperatur mit 
direkter  Ergebnisausgabe  im  Ampelprinzip  vorgestellt 
(BeaWatch).  
www.pollrichdlk.com 
 
Xtralis Headquarter D‐A‐CH 
10.0‐412 
Xtralis ist der führende Anbieter für die frühzeiƟge DetekƟon 
von Brand‐, Gas‐ und Sicherheits‐risiken, seit Mai mit neuem 
HauptquarƟer    DACH‐Märkte  in  Kiel.  Auf  der  FeuerTRUTZ 
stellt das Unternehmen  neben dem VESDA VLI für die Rauch‐
detekƟon  in rauen  industriellen Umgebungen und dem OSID 
zur Raucherkennung  in großen offenen Räumen miƩels UV‐ 
und  Infrarot‐Strahlengängen  auch  das  brandneue  VLQ‐
Rauchansaugsystem  für Räume bis 100 m² sowie die Rauch‐
verifikaƟon durch die SmokeTrace‐Videoanalyse vor. 
www.xtralis.com 
 
roda Licht‐ und LuŌtechnik GmbH 
10.0‐211 
Als  Ergänzung  zur  bestehenden  ProduktpaleƩe  präsenƟert 
die Firma roda auf der FeuerTRUTZ das RWA‐ und LüŌungs‐
gerät PHÖNIX Version 33 als thermisch getrennte Version.   

Äußerlich  kaum  vom 
Standardmodell  zu 
unterscheiden  bietet 
der  thermisch  ge‐
trennte PHÖNIX   den‐
noch einige signifikan‐
te  Vorteile.  So  hat  er 
nicht nur einen besse‐
ren  U‐Wert,  sondern  reduziert  durch  die  thermische  Tren‐
nung von Basis und Hauben auch deutlich die Schwitzwasser‐
probleme,  die  in  einigen  Betrieben  produkƟonsbedingt 
auŌreten  können.  Mit  10.000  Öffnungsvorgängen  getestet 
kann  die  Version  33  auch  zur  täglichen  LüŌung  eingesetzt 
werden. Wie alle  anderen Geräte dieser ProduktpaleƩe hat 
auch  der  thermisch  getrennte  PHÖNIX  neben  der  CE‐
Konformität eine ZerƟfizierung durch den VdS.  
www.roda.de  
 
ZVEI – Zentralverband Elektrotechnik‐ und  
Elektronikindustrie e.V. 
Fachverband Kabel und isolierte Drähte 
10.0‐411 
Der ZVEI mit seinem Fachverband Kabel und  isolierte Drähte 
repräsenƟert die Hersteller von Starkstrom‐ und Kommunika‐
Ɵonskabeln, Wickeldrähten und Verbindungstechnik. Er bie‐
tet eine Plaƪorm für  industriepoliƟsche und technische Dis‐
kussionen der Kabelindustrie. In der 2013 in KraŌ getretenen 
neuen  BauPVO  sind  u.a.  auch  Kabel  als  Bauprodukte  unter 
BerücksichƟgung des Brandschutzes aufgeführt. Somit ist der 
ZVEI  der  kompetente  Ansprechpartner  für  technische  und 
regulatorische  Fragen  zu  aktuellen  Brandschutzanforderun‐
gen an ElektroinstallaƟonen in Gebäuden. 
www.zvei.org 
 
Unternehmensberatung Wenzel 
10.1‐127 
Der  Markƞührer  für  DIN  14675‐ZerƟfizierungen  hat  sein 
Schulungsprogramm  durch  FachkraŌ‐  prüfungen  für  Brand‐
meldeanlagen und Sprachalarmanlagen erweitert. 
Neu werden  in  2014  Schulungen  zu  den  Themen  Planung/
ProjekƟerung  von  Sprachalarmanlagen  und  eine  Auffri‐
schungsschulung  für  FachkräŌe  von Brandmeldeanlagen  so‐
wie ein spezieller Hardware‐ Workshop für Sprachalarmanla‐
gen angeboten.  
www.DIN‐14675.de 
 
BTI BefesƟgungstechnik GmbH & Co. KG 
10.1‐520 

Das Vario‐Sol‐System entwi‐
ckelte  die  BTI  zur  Ab‐
schoƩung  von  Guss‐
Abwasserleitungen  mit  ab‐
zweigendem Kunststoffrohr. 
Ein  Brandschutzverbinder 
Vario‐Sol‐BSV  je  Etage  im 
Strang  verschließt  beliebig 
viele  Kunststoff‐

Anschlussleitungen  zulassungskonform.  Die  AbschoƩung  in 
der Decke erfolgt durch die Vario‐Sol‐PlaƩe.  
Ergänzt wird das bewährte Vario‐Sol‐System durch neue Prü‐
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fungen mit praxisgerechten  Montageabständen zu brennba‐
ren und nichtbrennbaren Versorgungsleitungen. Zudem bie‐
tet BTI umfangreiche AbschoƩungssysteme  für Kabel, Elekt‐
roleitungen und Rohre aller Art.  
www.bƟ.de 
 
HEYDEBRECK GmbH 
10.1‐117 
Als  Hersteller  von  Rollladen‐
Systemen  mit  Holzpanzer,  Sicher‐
heitsrollläden  aus  widerstandsfähi‐
gen  Aluminium‐  und  Edelstahlprofi‐
len  ist die Firma HEYDEBRECK GmbH 
seit  über  30  Jahren  als Markƞührer 
unter dem Begriff „Maßstab für Qua‐
lität  im Rollladenbau“ bekannt. Für den  Inhaber Bernd Hey‐
debreck  bedeutete  es  eine  Herausforderung,  ein  Brand‐
schutzrollladen‐System  zu entwickeln, das allen Anforderun‐
gen an einen richƟgen Rollladen gerecht wird, Einbruch‐ und 
Lärmhemmung  bietet  und  zusätzlich  im  Brandfall  den  ent‐
sprechenden Schutz gewährleistet. 
Die  Prüfung  nach  EI  30/EW  60 wurde  im  ersten Durchgang 
bestanden und die bauaufsichtliche Zulassung vom DIBt nach 
T 30 erteilt. Der Fire‐Bullit ist somit der einzige in Europa zu‐
gelassene Brandschutzrollladen mit T 30‐ZerƟfizierung. 
www.heydebreck.com 
 
MPA Dresden GmbH  
10.0‐410 
Die MPA Dresden GmbH 
präsenƟert  sich  auf  der 
FeuerTRUTZ  2014  als 
akkrediƟertes,  noƟfizier‐
tes  (BauPVO)  und  amt‐
lich  anerkanntes  Prüfla‐
bor  für  Bauprodukte. 
Neben den Leistungen der Prüfstelle bietet das Ingenieurbüro 
der MPA  Dresden  GmbH  Dienstleistungen  für  Architekten, 
Planer  und  Bauherren.  Diese  umfassen  Brandschutzbewer‐
tungen und Brandschutzplanungen auch im Bestandsbau.  
www.mpa‐dresden.de 
 
Werkfeuerwehrverband Bayern e.V. 
10.0‐311 

Der WFV  ist der Dachver‐
band  von  Werk‐/
Betriebsfeuerwehren  bis 
hin  zum  Brandschutzbe‐
auŌragten. Er berät seine 
Mitglieder  im  Brand‐
schutz,  hält  Fortbildungs‐
seminare  und  bildet  ge‐
meinsam mit  der  IHK  die 

BrandschutzfachkraŌ/den geprüŌen Brandschutzmeister  IHK 
aus. Ziele des WFV sind: Förderung des betrieblichen Brand‐
schutzes und der entsprechenden Ausbildung, Vertretung der 
Belange des betrieblichen Brandschutzes bei Behörden, Orga‐
nisaƟonen  und  Verbänden,  InformaƟon  der  Öffentlichkeit 
über den betrieblichen Brandschutz. 
www.wfv‐bayern.de 

GEZE GmbH  
10.0‐403 
Auf  der  FeuerTRUTZ  2014 
präsenƟert  GEZE,  einer  der 
führenden  Anbieter  von 
Systemen für die Tür‐, Fens‐
ter‐  und  Sicherheitstechnik, 
neueste Produktlösungen. Etwa den Türschließer TS 5000 RFS 
mit FreilauffunkƟon und Rauchschalterzentrale, der das Bege‐
hen der Tür ohne Widerstand ermöglicht. Die FreilauffunkƟ‐
on bietet GEZE mit der Boxer‐Variante EFS auch als  ins Tür‐
blaƩ integrierte Version an. Zudem können sich Besucher von 
den Vorteilen der neuen  intelligenten GEZE‐Fensterantriebe 
überzeugen.  
www.geze.com 
 
Strulik GmbH 
10.1‐321 
Die Firma Strulik  ist einer der führenden Anbieter  in den Be‐
reichen baulicher Brandschutz, Entrauchung, Differenzdruck‐

anlagen,  Steuerungssysteme  sowie 
der  exklusiven  LuŌführung  und 
WohnungslüŌung.  InnovaƟve  Pro‐
dukte  zum  baulichen  Brandschutz 
und  maßgeschneiderte  Systemlö‐
sungen  präsenƟert  Strulik während 
der  FeuerTRUTZ  2014.  Dazu  zählt 
u.a. die Nachströmöffnung vom Typ 

BR‐Ü mit dem universellen Steuergerät Typ SM‐Ü 230.  
www.strulik.com 
 
Trox GmbH 
10.0‐212 
TROX und TROX TLT zeigen auf 
der  FeuerTRUTZ  viele  umfang‐
reichen  Neu‐  und  Weiterent‐
wicklungen  im  Bereich  Brand‐
schutz und Entrauchung. 
Maximale Freiheit bei Planung und Einbau bietet die Weich‐
schoƩlösung  für  die  bewährten  Brandschutzklappen  FK‐EU 
und FKRS‐EU. Der Trockeneinbau in Wände und Decken wur‐
de erfolgreich bis  Leistungsklasse EI 120  S  getestet und CE‐
zerƟfiziert.  Die Montage  ist möglich  in  asymmetrische  Öff‐
nungen und Öffnungen, die umlaufend bis zu 400 mm größer 
sein können als die Gehäuseabmessungen.  
www.trox.de 
 

ZAPP‐ZIMMERMANN GmbH 
10.1‐324 
Das  neue  System  ZZ‐Brandschutz‐
silikon  NE  ist  sowohl  für  den  Fu‐
genverschluss gem. ETA‐12‐0118  wie 
auch  für  KabelabschoƩungen  gem. 
ETA‐13/0123  im  Innen‐  und  Außen‐
bereich europäisch zugelassen. 
Besonders  geeignet  ist  das  System 

für KabelabschoƩungen im Außenbereich, was durch Prüfun‐
gen nach ETAG 026‐2 untersucht wurde und sich  in der Nut‐
zungskategorie X widerspiegelt 
www.z‐z.de 


